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Kerstin Ljungdahl

Seitenrichter

Frankfurt, November 2006
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Kerstin Ljungdahl

Was bedeutet es Seitenrichter zu sein ?

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Was wird von einem Seitenrichter erwartet ?

Schreibe die 
3 wichtigsten Aufgaben
des Seitenrichters auf 
(5 Minuten)

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Argumente des IRB

Jeder Beteiligte muss erkennen können, dass
die Seitenrichter nicht Schiedsrichter sind

Rollenverteilung:

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Argumente des IRB

Primäre Aufgaben:

Seitenaus
Malfeld-Seitenaus
Malfeld-Endaus
Tritte zum Goal
Foulspiel

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Argumente des IRB

Prioritäten:

Alle andere Formen von Unterstützung sind
sekundär und dürfen nicht die primären
Aufgaben beeinflussen

Seitenrichter
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Wie kann ich

sicherstellen, dass

Rollenverteilung + Aufgaben

in meinem Team funktioniert ?

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Jeder Schiedsrichter soll seinen Seitenrichtern
zusammenhängende und konsequente
Anweisungen geben:

Prematch-talk

2er Gruppen 5 Minuten:

Was sind die Elemente die als Minimum 
besprochen werden müssen ?

Seitenrichter
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Positionerung
“Leading and trailing”

Versuch
Aktionen in der Nähe der Mallinie

Foulspiel

Feedback - Trends

Seitenrichter
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Fünf Aktionen

Schreibe Stichwörter

Seitenrichter
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ENDE

Seitenrichter
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Foulspiel anzeigen 

Was sind die Kriterien ?

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Der Schiedsrichter fragt nach einem Report

1. Nummer des Spielers
2. Welche Mannschaft

3. Was war das Vergehen

FOULSPIEL

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Der Schiedsrichter wiederholt
und kann nach einer Sanktion fragen

1. Ermahnung – Straftritt (?)
2. Verwarnung - Gelbe Karte
3. Platzverweis - Rote Karte

FOULSPIEL

Seitenrichter
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Feedback – Trends 

Beispiele:
- Die Dritte Reihe lässt zu früh los
- Innerhalb die letzten 15 Minuten hast du vier Mal 
Straftritt wegen “nicht weg rollen” gegeben

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Feedback – Trends 

O B S
Den Schiedsrichter auf Trends aufmerksam
machen soll nur während
Spielunterbrechungen stattfinden

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Versuch

Es ist die Aufgabe der Seitenrichter auf die 
Malfeld Seitenaus- und Endaus-Linien
aufzupassen

Seitenrichter
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Kerstin Ljungdahl

Versuch

Wenn der Schiedsrichter unterstützung braucht
fragt er durch Augenkonntakt

Der Seitenrichter bleibt in Malfeldseitenaus bis
das Versuch gegeben ist

Seitenrichter
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